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Herren 3.Kreisklasse Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V : TSV 1909 Langstadt IV 
Dienstag, 19.03.2024, 20:15 Uhr

Macke fixiert zwei Punkte für den 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg V

Am 12. Spieltag der Herren 3.Kreisklasse Gr.2 traf der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V am
Dienstagabend auf die Gäste vom TSV 1909 Langstadt IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Schuchmann und Macke, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Paul Macke, mit dem finalen neunten Punkt für
ihr Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Röder / Zörgiebel beim 3:0-Erfolg
gegen Müller / Kurth von Beginn an. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Völlig ungefährdet war nachfolgend
der Sieg von Schuchmann / Macke gegen Bellon / Kruse nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:
10, 11:5, 7:11, 11:6 nicht verloren. In toller Verfassung präsentierten sich Komarnyckyj / Heldmann
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Schmidt / Ullrich. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ wiederum
Sabine Schuchmann danach beim 3:0 ihrem Gegner Martin Kruse. Beim 12:10, 11:7, 11:9 gegen
Klaus Bellon fand Ludwig Röder von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Heinz Zörgiebel den Gastspieler Norbert Schmidt in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Paul Macke nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Kurt Komarnyckyj und Rudi Ullrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Rainer Heldmann gewann gegen Heinz Kurth mit 3:2. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte Sabine Schuchmann gegen Klaus Bellon zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schuchmann nun bei 4:
2, während Bellon bislang 10 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Unglücklich war Ludwig
Röder wenig später in der Partie gegen Martin Kruse, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Unglücklich war Heinz Zörgiebel in
der Begegnung gegen Lukas Müller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 8:4.
Paul Macke kam mit der Spielweise von Norbert Schmidt am Tisch dagegen gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1908 Richen III am 17.04.2024 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TSV 1909 Langstadt IV wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 24.04.2024 gegen den DJK SV Vikt. Dieburg III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V

Doppel: Röder / Zörgiebel 1:0, Schuchmann / Macke 1:0, Komarnyckyj / Heldmann 0:1 
Einzel: S. Schuchmann 2:0, L. Röder 1:1, H. Zörgiebel 1:1, P. Macke 2:0, K. Komarnyckyj 0:1, R.
Heldmann 1:0 

 TSV 1909 Langstadt IV
Doppel: Bellon / Kruse 0:1, Müller / Kurth 0:1, Schmidt / Ullrich 1:0 
Einzel: K. Bellon 0:2, M. Kruse 1:1, L. Müller 1:1, N. Schmidt 0:2, H. Kurth 0:1, R. Ullrich 1:0


